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Beschlussvorlage 
 
 
Windkraftplanung „Am Hemmerich„ 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am Status 

Gemeindevorstand 03.09.2015 nicht öffentlich 

Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss 10.09.2015 öffentlich 

Gemeindevertretung 17.09.2015 öffentlich 

 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra stimmt den vorliegenden Pachtverträgen der 

BürgerWind Gladenbach GmbH mit nachfolgenden Änderungen zu.  

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra fordert die BürgerWind Gladenbach GmbH auf, vor 

Abschluss der Pachtverträge, eine Wirtschaftlichkeitsberechnung für die zu erwartenden 

Einnahmen der Gemeinde Lohra aus dem Projekt zu erstellen.  

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra beschließt, dass in den vorliegenden 

Pachtverträgen ergänzt wird, dass die für die Anfahrt benötigten gemeindlichen Wege nach Ende 

des Baus der Windkraftanlagen mindestens dem jetzigen baulichen Zustand entsprechen. Nach 

Ende der Baumaßnahme, Abbau der Windkraftanlagen oder Scheitern des Projektes sind die 

Wege in Absprache mit der Gemeinde Lohra in den Ursprungszustand zurück zu versetzen. Die 

Kosten trägt die BürgerWind Gladenbach GmbH. 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra fordert die BürgerWind Gladenbach GmbH auf 

zusammen mit ihren Kooperationspartnern, frühzeitig die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Lohra über das Projekt „Windparkplanung Am Hemmerich“ zu informieren. Dies sollte in Form 

einer öffentlichen Veranstaltung geschehen; vor Abschluss der Pachtverträge mit der Gemeinde 

Lohra.  

Die Planung ist eng mit den zuständigen Forstbehörden, den Jagdgenossen und 
Waldinteressenten im Planungsgebiet abzustimmen.    
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Begründung:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra hat in ihrer Sitzung am 12.03.2015 beschlossen: 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra bekräftigt ihren Beschluss vom 29.03.2012, 

wonach bei Ausweisen der Konzentrationsstandorte für Windkraft ein Mindestabstand von 1.000 

Metern zur geschlossenen Wohnbebauung einzuhalten ist. 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra beschließt, sich finanziell nicht an der 

Projektierung, dem Wegebau und dem Betrieb von Windkraftanlagen auf dem Gemeindegebiet 

der Gemeinde Lohra zu beteiligen.  

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lohra beschließt, das Flächennutzungsplanverfahren wie 

begonnen, in Abstimmung mit der Regionalplanung des Regierungspräsidiums fortzuführen. 

Dabei ist darauf zu drängen, dass nur durch den Flächennutzungsplan ausgewiesene 

Windkraftstandorte von der Gemeinde Lohra in den Teilregionalplan aufgenommen werden“. 

In der Zwischenzeit hat die Firma BürgerWind Gladenbach GmbH der Gemeinde Lohra 

Pachtverträge für die Wegnutzung zu den einzelnen Windkraftstandorten vorgelegt. Diese 

werden zurzeit noch in Zusammenarbeit mit dem Hessischen Städte- und Gemeindebund 

geprüft. Das Ergebnis liegt bisher noch nicht vor, wird aber der Gemeindevertretung rechtzeitig 

vor der Sitzung mit den weiteren Anlagen zugeleitet. In jedem Fall sollten die im 

Beschlussvorschlag formulierten Änderungen in die Verträge aufgenommen werden.  

Auch sollte auf eine intensive Öffentlichkeitsbeteiligung durch die Projektierer gedrängt werden. 

 
 
Finanziellen Auswirkungen:  
keine   
 
Anlagen:  
werden als Tischvorlage nachgereicht   
 
 
 
Georg Gaul 
Bürgermeister 
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